
FEES

FEES Seminar  
Neurogene Dysphagien
mit Prof.Susan Langmore, USA
inclusive FEES hands-on Technik

14. 09. 2015 – 16. 09. 2015

Dieses Seminar enthält die nach dem FEES Curriculum 
der Deutschen Gesellschaft für Neurologie (DGN) und 
der Deutschen Schlaganfallgesellschaft (DSG vorge- 
schriebenen Inhalte zum Erwerb des FEES-Zertifikates 
der DGN/DSG

Kontaktdaten / Anmeldung

Abteilung für neurologische und fachübergreifende 
Rehabilitation, CA Dr. Matthias Kraemer

Tel.: 02152 142-150, Fax: 02152 142-157
E-Mail: abt.fruehrehabilitation@krankenhaus-kempen.de

Seminarleitung:
Arbeitsgruppe ZALEST‚ 
(Rizwana Zaman, Christian Ledl & Sönke Stanschus)

Sprecher und Seminarbetreuer:
•  Prof. Dr. med. Rainer Dziewas, Ltd. Oberarzt,  

Klinik für Allgemeine Neurologie,  
Sektion Schlaganfalleinheit und Intensivstation,  
Universitätsklinikum, Münster

•  Dr. med. Simone Graf, Hals- Nasen- Ohrenärztin, 
Klinikum recht der Isar HNO-Klinik und Poliklinik, 
München

•  Susan Langmore, PhD, Professor, Otolaryngology,  
Director, Speech Language Pathology,  
Boston Medical Center, USA

•  Christian Ledl, Ltg. Neurophonetik – Schlucktherapie, 
Schön Klinik, Bad Aibling

•  Sönke Stanschus, Ltg. Abt. Schluck- und Sprach- 
pathologie, Hospital zum Heiligen Geist, Kempen

•  Rizwana Zaman, SLT (UK), stellv. Ltg. Abt. Schluck- 
und Sprachpathologie, Hospital zum Heiligen Geist, 
Kempen

Kursgebühr:
Die Kursgebühr beträgt 950,– € (inkl. Pausenverpflegung). 
Die Seminarteilnahme ist auf 20 Personen begrenzt. 
Die Belegung erfolgt nach Reihenfolge der Anmeldun-
gen. Absagen müssen schriftlich erfolgen. Bei kurz-
fristigen Absagen, ab zwei Wochen vor Kursbeginn, 
müssen 70 % der Gebühren berechnet werden. Es kann 
jedoch ein/e Ersattzteilnehmer/in gemeldet werden.

Bankverbindung:
Hospital zum Heiligen Geist Kempen
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 38 3702 0500 0001 0583 00
BIC:  BFSWDE33XXX

Anreise 

Hospital zum Heiligen Geist Kempen
Akademisches Lehrkrankenhaus  
der Universität Düsseldorf
Von-Broichhausen-Allee 1
47906 Kempen 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Sie erreichen Kempen mit der Deutschen Bahn, i. d. R. 
über Krefeld. Vom Bahnhof aus fährt die Buslinie 066 
zur Haltestelle „Krankenhaus“ in 6 Minuten Fahrzeit. 
Alternativ können Sie das Krankenhaus in 15 Minuten 
fußläufig erreichen.

Anreise mit dem Auto:
Mit dem Auto von Norden/Osten/Westen über die A40 
Autobahnabfahrt Kempen, dann abbiegen Richtung 
Kempen. Geradeaus nach Kempen hinein bis zum 
Kempener Innenring, hier kann man nur rechts ab- 
biegen. Die nächste Möglichkeit (Ludwig-Jahn-Straße) 
rechts abbiegen (Hinweisschild zum Krankenhaus), 
nach 300 m sind Sie am Krankenhaus.

Zielsetzung und Zielgruppe
von Montag, 14. 09. 2015, 8.30 Uhr bis  
Mittwoch, 16. 09. 2015, 17.00 Uhr

AG ZALEST

Die Fiberoptische Endoskopische Evaluation des 
Schluckvorganges (FEES) nach Susan Langmore  
gilt neben der Videofluoroskopie als sogenannter 
Goldstandard der Dysphagiediagnostik. 

In einem theoretischen Teil wird Einblick in die ins-
trumentelle Schluckuntersuchung bei neurogenen 
Dysphagien gegeben. Hierbei werden Indikation, 
Ziele, Prinzipien und Standards der Diagnostik von 
neurogenen Dysphagien dargestellt.

Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis wird aufge- 
zeigt, wie mit Hilfe des FEDSS (Fiberoptic Endoscopic 
Dysphagia Severity Scale nach Dziewas und Kollegen) 
bzw. mit Hilfe des FEES-Untersuchungsprotokolls 
Befunde bei neurogenen Dysphagien interpretiert und 
dokumentiert werden. Im sogenannten „Hands-on-
Training“ werden die Teilnehmer an Workstations mit 
modernen Fiberoptiken in Kleingruppen angeleitet, 
die FEES-Diagnostik selbst durchzuführen. 

Voraussetzungen: 
Für das FEES-Zertifikat wird von Ärzten eine einjährige 
und von Sprachtherapeuten eine zweijährige klinische 
Tätigkeit mit schwerpunktmäßiger Versorgung von 
neurologischen Patienten gefordert. Drei Monate 
dieses Zeitraumes sollen in einer neurologischen 
Fachabteilung absolviert werden. 

Für dieses Seminar werden zudem ausreichende 
Englischkenntnisse vorausgesetzt. Die Teilnehmer- 
zahl ist auf 20 Teilnehmer begrenzt.

Mit dem Auto von Süd-Westen über die A61  
Autobahnabfahrt Nettetal, dann abbiegen Richtung 
Grefrath (L373). Nach ca. 4 km rechts abbiegen 
Richtung Kempen (B509). Nach ca. 10 km am  
Ortseingang von Kempen dem Hinweisschild zum 
Krankenhaus folgend links abbiegen. Der Straße 
weiter folgen bis zum Krankenhaus (ca. 1 km).

Mit dem Auto von Süd-Osten über die A44  
Autobahnabfahrt Münchheide, dann abbiegen 
Richtung Kempen. Der Straße ca. 12 km folgen bis 
zum Ortseingang Kempen. In Kempen weiter immer 
geradeaus bzw. dem Straßenverlauf folgen. Auf dem 
Innenring beim Hinweisschild zum Krankenhaus 
rechts abbiegen (Ludwig-Jahn-Straße), nach 300 m 
sind Sie am Krankenhaus.

Für den Kurs werden Fortbildungspunkte bei der 
ÄK beantragt. Für die Heilmittelerbringer werden  
Fortbildungspunkte vergeben.
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